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Antwort 

der Bundesregierung 


auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Dr. Anton Friesen und der Fraktion 
der AfD 

- Drucksache 19/3874 - 


Förderung der dualen Ausbildung im Ausland 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Die duale Ausbildung ist nach Auffassung der Fragesteller ein Erfolgsmodell 
und Aushängeschild Deutschlands. Daher ist es sinnvoll, die positiven Erfah¬ 
rungen der betrieblichen Ausbildung mit anderen Staaten zu teilen und aktiv zu 
fordern. 


1. Welche Projekte unterstützt die Bundesregierung in Bezug auf die Stärkung 
und Umsetzung der dualen Ausbildung im Ausland seit dem Jahr 2000 (bitte 
nach Zielland, Einzeltitel, Zuwendungssumme, Träger und Förderzeitraum 
aufschlüsseln)? 

Die Bundesregierung unterstützt Projekte zur Stärkung und Umsetzung dualer 
Ausbildungsstrukturen im Ausland durch Fördermaßnahmen des Bundesministe¬ 
riums für Bildung und Forschung (BMBF) aus Kapitel 3002 Titel 681 21 im 
Rahmen der Förderbekanntmachungen „Berufsbildungsexport“ seit 2009 und 
„Internationalisierung der Berufsbildung“ seit 2016 sowie aus Kapitel 0902 
Titel 686 05 mit dem „Skills Expert Programm“ des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Technologie (BMWi) seit 2017. Eine Übersicht der einzelnen 
Vorhaben enthält die Anlage zu Frage 1. 

Mit dem Programm develoPPP.de fördert das Bundesministerium für wirtschaft¬ 
liche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) die Zusammenarbeit von Wirt¬ 
schaft und Entwicklungspolitik zu beiderseitigem Nutzen. Dabei setzen deutsche 
Unternehmen auch Projekte zur praxisorientierten Ausbildung im Ausland in An¬ 
lehnung an die duale Berufsausbildung um. Das Auswärtige Amt (AA) über¬ 
nimmt über seine Auslandsvertretungen und die dort eingerichteten runden Ti¬ 
sche eine koordinierende Rolle der Akteure der Berufsbildung im Ausland und 
sorgt für eine angemessene Berücksichtigung dieses Themas in den bilateralen 
Beziehungen. 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums für Bildung und Forschung vom 
31. August 2018 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich — in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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2. Wie hoch waren nach Kenntnis der Bundesregierung seit dem Jahr 2000 die 
jährlichen Absolventenzahlen im Ausland, welche eine duale Ausbildung 
mit deutschen Fördermitteln abgeschlossen haben (bitte nach Förderland und 
Jahresscheiben aufschlüsseln)? 

Bei den geförderten Vorhaben handelt es sich um Pilotprojekte, die entweder auf 
die modellhafte Entwicklung und Erprobung nachhaltiger Geschäftsmodelle für 
deutsche Bildungsanbieter auf Auslandsmärkten oder auf modellhafte Beiträge 
zu Berufsbildungsreformen der jeweiligen Zielländer fokussieren. Die Förderung 
zielt damit auf nachhaltige und modellhafte, übertragbare Strukturen und nicht 
primär auf möglichst hohe Absolventenzahlen. Die Anzahl der jährlichen Absol¬ 
ventenzahlen wird daher nicht systematisch erhoben und ist vor dem Flintergrund 
der Verschiedenheit der Berufsbildungssysteme und entwickelten Modellansätze 
insgesamt nicht zu vergleichen. 

Geförderte Projekte decken die ganze Bandbreite beruflicher Aus- und Weiterbil¬ 
dung ab, angefangen von Erstausbildungen in gewerblich-technischen und hand¬ 
werklichen Berufen über Weiterbildungen und Aufstiegsfortbildungen (Kurzzeit¬ 
maßnahmen) bis hin zur Ausbildung von Berufsbildungspersonal (insbesondere 
Lehrkräfte und betriebliche Ausbilder). 


a) Wie viele Auszubildende haben ihre Ausbildung im Ausland nach Kennt¬ 
nis der Bundesregierung vorzeitig abgebrochen (bitte im Verhältnis zu der 
Gesamtanzahl der Auszubildenden des Jahrgangs angeben)? 

Die Anzahl der Auszubildenden, die ihre Ausbildung abbrechen, wird aus den 
dargestellten Gründen nicht systematisch erhoben. 


b) Welche Beweggründe haben Auszubildende im Ausland nach Kenntnis 
der Bundesregierung, ein für sie „fremdes“ Ausbildungssystem zu absol¬ 
vieren? 

Die Auszubildenden absolvieren gerade kein „fremdes“ Ausbildungssystem, son¬ 
dern ein unter Berücksichtigung des lokalen Kontextes implementiertes System. 

Das duale System wird mehrheitlich mit einer praxisnahen Ausbildung, hoher 

Anerkennung und guten Perspektiven auf dem Arbeitsmarkt in Verbindung ge¬ 
bracht. Folgende Argumente sind hervorzuheben: 

• Die gute Perspektive auf eine feste Anstellung nach dem Abschluss der Aus¬ 
bildung; 

• die Aussicht auf eine bessere Anstellung und damit ein besseres Einkommen 
als durch eine Ausbildung nach herkömmlichen - vor allem schulisch basier¬ 
ten- lokalen Standards; 

• die Kombination aus praxisnaher, dualer Ausbildung mit Anerkennung im lo¬ 
kalen Bildungssystem und gesonderter Zertifizierung (z. B. durch Auslands- 
handelskammem); 

• die Möglichkeit, bereits während der Ausbildung ein Einkommen zu erhalten; 

• eine praxisorientierte Ausbildung, in der Theorie und Praxis miteinander ver¬ 
bunden werden und 

• die Tatsache, dass eine duale Ausbildung auch ein Ausgangspunkt für eine in¬ 
dividuelle Karriere im Ausland sein kann. 
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c) Welche Beweggründe hatten ehemalige Auszubildende im Ausland nach 
Kenntnis der Bundesregierung, ihre duale Ausbildung vorzeitig abzubre¬ 
chen? 

Hierzu erhebt die Bundesregierung keine Informationen. 

3. Wie viele deutsche Unternehmen fördern nach Kenntnis der Bundesregie¬ 
rung seit dem Jahr 2000 die duale Ausbildung im Ausland? 

Der Bundesregierung liegen mangels entsprechender Erhebungen hierzu keine 
abschließenden Zahlen vor; auf die Antwort zu Frage 2 wird verwiesen. 


a) Wie viele duale Ausbildungsplätze stellen deutsche Unternehmen nach 
Kenntnis der Bundesregierung im Ausland zur Verfügung? 

Der Bundesregierung liegen mangels entsprechender Erhebungen hierzu keine 
abschließenden Zahlen vor; auf die Antwort zu Frage 2 wird verwiesen. 


b) Mit welchen deutschen Unternehmen arbeitet die Bundesregierung zur 
Förderung der dualen Ausbildung im Ausland zusammen? 

Auf die Antwort zu Frage 1 und die diesbezüglichen Angaben der Anlage zu 
Frage 1 wird verwiesen. Über die Projektförderung hinaus steht es allen interes¬ 
sierten Bildungsuntemehmen frei, sich am Runden Tisch der Bundesregierung 
zur internationalen Berufsbildungszusammenarbeit auf Arbeitsebene über ihre je¬ 
weiligen Kammerorganisationen oder die Verbände der Bildungswirtschaft zu 
beteiligen. 


4. Mit welchen ausländischen Partnern (Bildungseinrichtungen, Unternehmen, 
o. Ä.) arbeitet die Bundesregierung derzeit zusammen, um die duale Ausbil¬ 
dung in Deutschland im Allgemeinen und Thüringen im Speziellen zu för¬ 
dern? 

Die Bundesregierung arbeitet mit einer Vielzahl an Kooperationspartnern im 
Ausland zusammen, um durch den gegenseitigen Austausch von Erfahrungen das 
System der dualen Ausbildung in Deutschland noch weiter zu stärken, insbeson¬ 
dere mit der OECD und der European Alliance for Apprenticeship. Daneben ist 
Deutschland Teil der sogenannten DACH-Initiative (Deutschland, Österreich, 
Schweiz), die dem Erfahrungsaustausch zwischen den drei Staaten dient. Eine 
Zusammenarbeit zur Förderung der dualen Ausbildung speziell in Thüringen fin¬ 
det nicht statt. 


5. Mit welchen Staaten arbeitet die Bundesregierung derzeit zusammen, um das 
deutsche Modell der dualen Ausbildung zu verbreiten? 

Das BMBF kooperiert auf der Basis von bilateralen Kooperationsvereinbarungen 
mit Griechenland, Italien, Lettland und der Slowakei in der Berufsbildungszu¬ 
sammenarbeit, sowie mit Frankreich im Rahmen eines Staatsvertrages. Die Ver¬ 
längerung einer Kooperationsvereinbarung mit Portugal ist in Vorbereitung. Au¬ 
ßerhalb Europas gibt es Kooperationsvereinbarungen mit China, Costa Rica, Ge¬ 
orgien, Indien, Israel, Mexiko, Russland sowie Südafrika. Die Verlängerung einer 
Kooperationsvereinbarung mit den USA ist in Vorbereitung. 
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Das Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) unterhält Kooperationsbeziehun¬ 
gen mit folgenden Partnerländern: Australien, Brasilien, Bulgarien, Chile, China, 
Frankreich, Indien, Italien, Kolumbien, Korea (Rep.), Lettland, Mexiko, Nieder¬ 
lande, Österreich, Philippinen, Rumänien, Russland, Schweiz, Singapur, Slowa¬ 
kei, Slowenien, Thailand, Tschechische Republik, Ukraine, Ungarn, USA und 
Vietnam. 


a) Welche Hürden und Probleme gibt es nach Kenntnis der Bundesregierung 
bei der Übertragung des deutschen Modells auf andere Staaten? 

Das duale Berufsbildungssystem in Deutschland ist historisch gewachsen. Beruf¬ 
liche Bildung in Deutschland ist heute geprägt von der Dualität der Lemorte Be¬ 
trieb und Schule und bezieht eine Vielfalt von Akteuren ein. Diese spezifischen 
und komplexen Erfahrungen und Entwicklungen lassen sich nicht eins zu eins in 
andere Kontexte und Länder übertragen. 


b) Welche Vorteile erhoffen sich die interessierten Staaten nach Kenntnis 
der Bundesregierung durch die Implementierung des deutschen Ausbil¬ 
dungsmodells? 

Die duale Berufsausbildung genießt international einen hervorragenden Ruf und 
wird regelmäßig als wesentliche Grundlage für die internationale Wettbewerbs¬ 
fähigkeit der deutschen Wirtschaft charakterisiert. Wesentliche Gründe hierfür 
sind 

• die stringente Ausrichtung an der Nachfrage des Arbeitsmarktes durch die di¬ 
rekte Einbeziehung der Unternehmen und ihrer Organisationen in die Umset¬ 
zung und Weiterentwicklung der Berufsbildung; 

• die hohe Qualität und das anspruchsvolle Niveau - also die Leistungsfähigkeit 
der Berufsbildung - getragen von einem hohen Qualifikationsniveau der Be¬ 
rufsschullehrenden, der Ausbildung der betrieblichen Ausbilder und der brei¬ 
ten berufsfachlichen Fundierung durch überbetriebliche Ausbildungseinheiten; 

• die enge Bindung an die Ausbildungsuntemehmen, die strikte Nachfrageorien¬ 
tierung und die damit zusammenhängende, im internationalen Vergleich ge¬ 
ringe Quote der Jugendarbeitslosigkeit; 

• die hohe soziale Integrationskraft der dualen Ausbildung und damit verbunden 
umfassende Sozialisationseffekte der Jugendlichen für die Arbeits- und Le¬ 
benswelt. 

Als weitere Gründe werden die Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit, der Be¬ 
schäftigung und des sozialen Friedens angeführt. 



Anlage zu Frage 1 
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Verbundvorhaben: Nachhaltige Implementierung von Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten für Mädchen und junge Frauen 

in Saudi Arabien - FATIMA, Teilvorhaben: Frühkindliche Bildung und Ausbildung im Hotel-und Gaststättengewerbe _ Saudi-Arabien _ 01,03.2011 30.04.2012 _ 111.631,00 € Kolping-Bildungszentren gGmbFI 
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